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Im Mai 2011 hatte ich die Gelegenheit unsere Partneruniversität Prag im Rahmen  
der Erasmus-Staff-Week zu besuchen. 
 
Während dieser Woche lernte ich, zusammen mit weiteren elf Teilnehmern aus ganz 
Europa, die Kollegen des International Offices der VSE Prag kennen, sowie das 
geschichtsträchtige Universitätsgebäude und selbstverständlich die Stadt Prag.  
 
An den Vormittagen fanden Präsentationen zu den Outgoing- und Incoming- 
Exchange Programmen statt, sowie zum Master- und Buddyprogramm.  
Zum großen Teil ähnelt es unserem System. Allerdings wurde in Prag schon vor 
längerer Zeit auf ein Online-System (ISIS) umgestellt, so dass von jedem Studenten, 
der an der VSE studiert, eine elektronische Akte mit allen Daten seines 
Studentenlebens existiert. 
 
Außerdem erhielten wir einen Vortrag über die Tschechische Geschichte, sowie 
einen kleinen tschechischen Sprachkurs und einen Workshop „Intercultural 
Differences“. 
 
Bei den Gruppendiskussionen, die immer nach einem Vortrag stattfanden, wurde 
deutlich, dass an einigen Partner-Universitäten die Betreuung von Gaststudenten 
noch ausbaufähig ist, während ich feststellen konnte, dass unsere Universität ein 
ähnliches Verfahren mit ebenfalls vielen Angeboten (Einführungskurs, Sprachkurs, 
Seminar „Kulturschock“, Buddyprogramm, Freizeitangebot) hat.  
 
Am Dienstagnachmittag wurde eine Führung durch Prag organisiert und am 
Donnerstagnachmittag erkundigten wir Petrin und Umgebung.  
Die Mittagessen wurden stets gemeinsam in der Studenten Cafeteria eingenommen, 
bereits am Anreisetag fand ein Welcome Dinner in einem historischen Restaurant in 
Prag statt und am Abreisetag wurden wir mit einem „Farewell Lunch“ verabschiedet. 
 
Diese Woche Prag war für mich eine besondere Erfahrung und ich möchte sie nicht 
missen, trotz der Herausforderung für mich nur Englisch zu sprechen. 
Ich konnte die Mitarbeiter des International Office von Prag persönlich kennenlernen 
und deren Arbeitsweise, was im Hinblick z.B. auf Ausstellung von Transcripts of 
Records von Vorteil ist. Der Austausch mit den anderen Teilnehmern (leider keine 
Partnerunis) war ebenfalls sehr informativ und freundschaftlich, so dass es wirklich 
eine gelungene Woche war. 
 
Einen herzlichen Dank gebührt dem RIA, dass dieses Programmangebot allen 
Mitarbeitern offen steht. Ich kann es jedem nur empfehlen. 
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